
 

 

 

 

 

 

 

 

                SPONSOREN NEWSLETTER 

                01/2024, 19.04.2024 

___________________________________________________________________________________ 

 

Liebe Sponsoren, Partner, Mitglieder und Unterstützer, 

seit dem letzten Newsletter vom November 2023 konnten wir Dank Ihrer Unterstützung wieder viele 
spannende Projekte umsetzen, in denen Kinder und Jugendliche die Freude an Technik und Handwerk für 
sich entdecken durften. 

Wir können auf ein Rekordjahr 2023 mit 7.947 Teilnehmern zurückblicken!! 

Wir wünschen viel Freude bei unserem „Vereinsarbeit‐Rundgang“ durch die letzten 4 Monate „TfK  ‐
Technik für Kinder e.V.“: 

SET – Schüler entdecken Technik  

 unsere Herbstrunde 2023 

 Start der Frühjahrsrunde 2024 

 Wer ist TfK? Interview mit Tutoren von der BMW AG 

Technikferien 

 Faschingsprogramm 

 Osterprogramm 

Technikhäuser 

 unsere Mentoren und Jubilare 

 Wer ist TfK? Interview mit Mentor Martin Eder 

 Stellenanzeige Werkstattleiter 

 Aktionen 

 „Werkbankpaten“ gesucht ‐ Technikhaus Straubing 

 Erste‐Hilfe‐Kurse im März 

 Zusätzliche Öffnungstage 

TfK‐Mobil – unser erstes Auto  



„SET – SCHÜLER ENTDECKEN TECHNIK“ 

Herbstrunde 2023 

90 Schulen, 16 Landkreise, 1.571 begeisterte Schüler  

        

Im ersten Schulhalbjahr fand unser preisgekröntes Projekt „SET‐Schüler entdecken Technik“ an  
90 Schulen statt.  

Neu dabei war:  

 Drei‐Quellen‐Realschule Bad Griesbach 

Im Jahr 2023 konnten wir insgesamt 8 neue Schulen im SET‐Projekt willkommen heißen. 

Die Durchführung des Projektes erfolgt meistens durch technische oder handwerkliche Auszubildende. 
Die Azubis erhalten im Vorfeld von uns eine umfangreiche Schulung und können danach den SET‐Kurs an 
den Schulen eigenständig durchführen. Eine Win‐Win‐Situation für beide Seiten.  

In der letzten Projektrunde waren folgende Azubi Unternehmen neu dabei:  

 Privatbrauerei Erdinger Weißbräu  

 Zerspanungstechnik Bruck GmbH 

 Rodenstock GmbH  

 KARL MAYER Electronic GmbH 

 

Start der Frühjahrsrunde 2024 
Über 100 Schulen sind bei „SET ‐ Schüler entdecken Technik“ dabei und mit Ihnen über 250 
Auszubildende, die die Kinder wieder für Technik begeistern – durch Selbermachen. 

Wir sind in jeder Runde überwältigt von dem Engagement all unserer Partnerunternehmen, die zum 
großen Teil auch das Sponsoring für die Schulen mittragen. Eine große Leistung des Mittelstandes für den 
Nachwuchs! DANKE! 

Über 60 Azubis haben zum Teil lange Anfahrtswege auf sich genommen, um unsere Auftakt‐ und 
Schulungsveranstaltung am 21.März zu besuchen. 

Schön, dass Ihr dabei seid! 



  

   

 

________________________________________________________________________________________ 

WER IST TfK? 
Dominik Bosl, Johanna Eder und Christoph Fischer – Auszubildende zum Elektroniker für Automatisierung 
bei der BMW Group 

 



Dominik, Johanna und Christoph waren Tutoren im Projekt „SET ‐ Schüler entdecken Technik“ an der 
Mittelschule Landau an der Isar. 20 Fünftklässler waren begeistert vom Löten, Schrauben und Bauen und 
das lag nicht nur an den tollen Bausätzen, die Drei haben echte Begeisterung fürs Selbermachen 
vermittelt. 

Dominik, die Kinder haben sichtlich Freude mit der Technik ‐ welche Erfahrungen hast Du als Tutor 
gemacht? 

Mir hat der Kurs als Tutor so viel gebracht! Die Herausforderung war ja, vor einer Gruppe zu sprechen, 
das ging mit den Kindern leichter, als vor Erwachsenen und ich bin dabei sicherer geworden. Und ich hab 
überlegt: wie vermittelt man Kindern z.B. einen Stromkreislauf? Ich habe dazu eine eigene Powerpoint‐
Präsentation gemacht. Und beim Arbeiten mit den Kindern konnten wir z.B. beim Löten vermitteln, was 
wir selbst in der Ausbildung gelernt haben. Das hat so viel Spaß gemacht, ich würde es wieder machen! 

Johanna, wie bist Du zu einem technischen Beruf gekommen? 

Ich habe in der Grundschule in Auloh schon am SET‐Kurs teilgenommen und ich weiß noch so gut, wie das 
war. Statt dem Unterricht konnten wir einmal etwas Praktisches machen und haben Löten gelernt und 
auch die Angst davor überwunden. Dass wir was Technisches mit den eigenen Händen gebaut haben, hat 
mein Selbstvertrauen gestärkt und mich so stolz gemacht! 

Was hat der Kurs bei Dir damals bewirkt? 

Der Kurs hat meine Entscheidung sicher beeinflusst, eine technische Ausbildung zu machen. Wo sonst 
hätte ich als Kind so etwas praktisches machen können? 

Was lernen die Kinder bei SET? 

Sie lernen neben den technischen Fertigkeiten auch aufzupassen, beim Löten einander zu helfen. Sie 
gehen in Interaktion miteinander, das stärkt die Gemeinschaft. Hier gibt kein Smartphone schon alles vor, 
sondern die Kinder dürfen ausprobieren und selber machen. 

Christoph, hast du „SET“ auch schon vorher gekannt? 

Ich habe als 4.‐Klässler schon bei SET an der Grundschule in Rattiszell teilgenommen und kann mich noch 
an die Bausätze und die Geräusche von der Sirene damals erinnern, der Heulton ist jetzt anders. 

Damals habe ich ein altes Radio zerlegt. Mir hat das so gut gefallen, dass ich mir zu Weihnachten den TfK‐
Werkzeugkoffer gewünscht habe. Danach konnte ich zuhause mit dem Löten loslegen. 

Hat der SET‐Kurs deine Berufsentscheidung beeinflusst? 

Auf jeden Fall bin ich dadurch in die Technik gegangen! Man hat in dem Alter doch nie mit Technik zu tun. 
Dieser Kurs war perfekt als erster Berührungspunkt und er gibt allen Kindern, die sich für Technik 
begeistern können, eine gute Richtung in die Berufsentscheidung. 

_____________________________________________________________________________________ 

   



TECHNIKFERIEN 

UNSER FASCHINGSFERIENPROGRAMM 2024 

1 Woche Begeisterung und strahlende Kinderaugen bei 9 Aktionen  

     

In den Faschingsferien gab es wieder zahlreiche Aktionen für junge Tüftler und Techniker. Wer einen der 
begehrten Plätze im TfK‐Faschingsprogramm ergattert hat, konnte in den Technikhäusern einen Roboter, 
ein Laser‐Reflexionsspiel, eine Magische Lampe, einen TESA‐Abroller und ein Futterhaus bauen. An der 
THD wurde ein Erdbeben simuliert und „das große Krabbeln“ mit einem selbst gelöteten Käfer 
angeboten. Absolute Highlights waren die „Lagerrally“ und der „Werkstatttag“ bei der  

Anton Wittenzellner KG. 

Insgesamt nahmen 216 Kinder daran teil. Unsere Ferienaktionen sind schon seit Jahren fester Bestandteil 
der Vereinsarbeit und erfreuen sich großer Beliebtheit. Das Vereinsmotto „Begeistern durch Machen“ 
steht hierbei immer an erster Stelle.  

 

UNSER OSTERFERIENPROGRAMM 2024 
In den Osterferien haben folgende Partnerfirmen unser Angebot mit spannenden Aktionen bereichert: 

 

 

LINHARDT GmbH & Co. KG ‐ mit Hilfe von Feilen, Sägen, Bohren, 

Fräsen, Montieren und Beschriften wurde eine CD‐Uhr hergestellt. 

   



 

Sonplas GmbH ‐ hier wurde eine piepsende Fledermaus und eine 

Aktivbox für Smartphones gebaut. 
 

 

 

Dictum GmbH ‐ In der Kurswerkstatt in Niederalteich wurde ein 
TESA‐Abroller und eine Tisch‐Kegelbahn handgefertigt. 
 

   

 

Gluth Systemtechnik GmbH ‐ die Teilnehmer bekamen einen Einblic

in die Welt des Sondermaschinenbaus; dazu durften die Kinder ihren 
eigenen kleinen Industrieroboter bauen. 
 

   

 

Kurt Willig GmbH ‐ Metallbearbeitung hautnah gab es beim Bau der 

beliebten Zettelbox in Hunderdorf. 
 

   

 

Bischof+Klein SE&Co.KG ‐ alle Teilnehmer konnten erleben, wie 

Produktverpackungen gefertigt werden und nach der spannenden 
Führung  eine Solar‐Gurkenglas‐Lampe bauen. 
 

 

Das MINT‐Team der Technischen Hochschule Deggendorf bot spannende und ganz praktische 
Einblicke in die Welt der Informatik bei „App‐Entwicklung“ und „Coden“. 

12 weitere Aktionen gab es in unseren Technikhäusern. 

Bilanz der 23 Osterferienaktionen: 

83 Mädchen und 274 Jungen haben einen Platz in unserem Osterferienprogramm ergattert. – Insgesamt 
357 Teilnehmer. Einige waren gleich bei mehreren Aktionen dabei. Der Andrang auf die Plätze war groß 
und die Aktionen schnell ausgebucht. 

In den Faschings‐ und Osterferien waren zusammen 573 Kinder und Jugendliche dabei. 

   



Hat Ihr Unternehmen Interesse, eine Technikferienaktion anzubieten? 

Für regionale Unternehmen sind unsere Ferienangebote eine gute Plattform, um sich zu präsentieren. 
Mit uns haben Sie einen starken Partner an Ihrer Seite, der bei der Planung und Durchführung 
professionelle Unterstützung gibt. Gemeinsam überlegen wir uns mit Ihnen eine spannende Agenda für 
den Techniktag. Hierbei übernehmen wir den Hauptpart mit folgenden Leistungen:  

 Ausarbeitung der Angebote 

 Bewerbung der Aktion über ein Anmeldesystem 

 Veröffentlichung 

 Daten‐ und Versicherungsschutz  

 Erstellen von Urkunden und Namensschildern 

Durch unseren großen Newsletter‐Verteiler, der mittlerweile über 11.000 E‐Mail‐Adressen umfasst, ist 
eine öffentlichkeitswirksame Beteiligung sichergestellt. Bei Interesse können Sie uns gerne ansprechen. 
_____________________________________________________________________________________ 

TECHNIKHÄUSER 

Unsere Mentoren 

Derzeit sind rund 60 Mentoren in unseren 5 Technikhäusern aktiv tätig und sind für derzeit 336 aktive 
Clubmitglieder eingesetzt. 

Sie geben ihr Wissen und ihr Können seit vielen Jahren an unsere Clubmitglieder weiter, aber auch ihre 
Zeit und Geduld und einen Schatz an Lebenserfahrung. 

Wie viel das den Kindern bedeutet, sehen wir an den entstandenen Werkstücken, den strahlenden 
Kinderaugen und – unserer langen Warteliste. 

Danke, dass Ihr dabei seid! 

 

Mentor Max Birkeneder beim Projekttag im Technikhaus Deggendorf 



Wir gratulieren unseren Jubilaren 
  Zum 70. Geburtstag:     Josef Ellinger und Dieter Geilinger 

  Zum 75. Geburtstag:    Gerd Hopfner und Reinhard Kopp 

 
 

Wer ist TfK? 

Mentor Martin Eder 

 

‐ Unterstützt unsere Freitagsgruppe seit März 2024 
im Technikhaus Deggendorf 

‐ Martin ist gelernter Kfz‐Elektriker und 32 Jahre alt 
‐ Er hat noch keine Kinder, aber zwei Nichten und 

heiratet im Mai 

 

 

Martin, wie bist du auf die Idee gekommen im Technikhaus Mentor zu werden? 

Den Anstoß, etwas mit und für Kinder zu machen haben meine zwei kleinen Nichten gegeben. Mit ihnen 
hab ich die Freude daran entdeckt, Zeit mit Kindern zu verbringen und wollte mich engagieren. Zuerst 
wollte ich etwas spenden und hab über ein Spendenportal das Technikhaus in Deggendorf entdeckt und 
mich als Mentor beworben. 

Was findest du an der Arbeit mit den Kindern besonders schön? 

Es macht einfach Freude, Kindern etwas Handwerkliches zu vermitteln, damit sie sich mal selber helfen 
können. Vielleicht finden einige ihren Weg ins Handwerk. In der Schule wird das ja kaum gemacht. 

Die haben so viele Ideen! Einer hat z.B. was gebaut, um all seine Tischtennissachen zu organisieren und 
ein anderer hat sich eine Fressnapfstation mit Futterautomat für seine Haustiere gebaut. Es macht so viel 
Freude zu sehen, was alles hängen bleibt und gelernt wird, was ich ihnen zeige. Mir macht ja das Arbeiten 
in der Werkstatt mit der guten Ausstattung auch Spaß! 

Gibt es ein schönes Erlebnis, das du erzählen magst? 

Da gibt’s einige, aber zum Beispiel hat mal ein Elektronikbauteil nicht funktioniert. Die Kinder hatten 
Anode und Kathode verwechselt und ich kann mich erinnern, wie sehr sie sich gefreut haben, als sie den 
Fehler behoben haben. 

Jeder Mentor hat seine eigene Art, den Club‐Mitgliedern Handwerk und Technik zu vermitteln. Was ist 
denn deine Methode? 

Wichtig ist, sich in die Kinder hineinzuversetzen, am Anfang fehlen noch die Grundkenntnisse im Umgang 
mit dem Werkzeug und wie man z.B. richtig misst und einen Plan macht.  

Ich bin ein „Fragenquatscher“, ich stell lieber Fragen und lass die Kinder selber rausfinden, wie sie ein 
Problem lösen, statt alles vorzugeben. Geduld ist wichtig! 



Für die Kinder ist auch nicht jeder Tag gleich und sie sollten auch spielen dürfen. 

Im Vordergrund steht immer die Freude am Tun. 

Welche Voraussetzungen sollte ein guter Mentor mitbringen? 

Handwerkliche Kenntnisse sind erstmal wichtig, aber man sollte auch der Typ sein, der anderen etwas 
beibringen möchte und dabei Freude hat. Für mich ist das ein schöner Ausgleich zum Beruf. 

Ich kann jedem, der Zeit opfern kann und Kindern handwerklich etwas weitergeben mag empfehlen, 
Mentor im Technikhaus zu werden. 

 

 

Stellenanzeige Werkstattleiter 

 
Ab sofort besetzen wir in unseren Technikhäusern die Stelle als 

Werkstattleiter w/m/d – Voll‐ oder Teilzeit 
Zu Ihren Aufgaben zählen 

 Technische und handwerkliche Fähigkeiten der Kinder erkennen und fördern 

 Eigenständiges Koordinieren des Technikhaus‐Werkstattbetriebes und administrative 
Unterstützung im Bereich Verwaltung / Organisation 

 Führen eines Teams ehrenamtlicher Mitarbeiter 

 Projekte zur technischen Nachwuchsförderung durchführen 

Unsere Anforderungen 

 Spaß an der Arbeit mit Kindern ab 8 Jahren 

 Begeisterung für unsere Nachwuchsarbeit 

 Vorzugsweise mit technischem Berufsabschluss 

 Hohes Engagement und Eigeninitiative 

 Strukturierte, selbständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

 Flexibilität 

Wir bieten Ihnen ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem 
motivierten Team. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig. 

Bitte teilen Sie uns Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorstellung mit. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per E‐Mail an werner.helmbrecht@tfk‐ev.de. 

TfK – Technik für Kinder e.V. • Lukasweg 12A • 94469 Deggendorf • Tel.:0991 379225‐24. 

   



Aktionen in den Technikhäusern 
An 12 Vormittagen nutzten Schulklassen die Technikhäuser für Projekttage: 

   

  Comenius Gymnasium        Grundschule Arnstorf 

 

Neben dem regulären Clubbetrieb fanden in diesem Jahr 8 Kindergeburtstage in den Technikhäusern 
statt.  

    

Wenn Sie einen Kindergeburtstag im Technikhaus buchen möchten, wenden Sie sich gerne für die 
Auswahl des Werksstückes und die Konditionen an 
 

Herrn Werner Helmbrecht, Tel.: 0991 379225‐24 oder per E‐Mail werner.helmbrecht@tfk‐ev.de 

 



  

Werden Sie „Werkbankpate“ im Technikhaus 
Bisher bietet das Technikhaus Straubing mit 10 Werkbänken Platz für 20 Kinder. 

Aufgrund der großen Nachfrage insbesondere durch Schulklassen, soll die Werkstatt 

um 2 Werkbänke und damit 4 Arbeitsplätze erweitert werden. 

Wir suchen Sie als Stifter für einen Arbeitsplatz mit Ihrem Logo in Form eines Metallschildes 

an der Werkbank! 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Für eine Werkbank (beinhaltet 2 Arbeitsplätze) incl. Werkzeug und 2 Drehhockern  
benötigen wir Spenden in Höhe von 2.650 Euro 

„Ihr“ Arbeitsplatz mit Logo kostet: 1.325 Euro 

Wir freuen uns über Ihre Anfrage beim TfK‐Team unter 0991 379225‐29 oder 
per E‐Mail an susanne.freudenstein@tfk‐ev.de 

 

   



Erste‐Hilfe‐Kurse im März: 

 

Zum Glück ist in unseren Technikhäusern noch 
keinem Kind etwas Ernstes passiert. Für den Fall 
der Fälle haben unsere Mentoren wieder Erste‐
Hilfe‐Kurse absolviert. 

 
Danke für die rege Teilnahme! 
 

___________________________________________________________________________________ 

TfK – Wir sind jetzt mobil 
Zu Ostern gab es für unser TfK‐Team eine besondere Überraschung:  

 

TfK ‐ Technik für Kinder e.V. ist seit kurzem im 
Besitz eines Autos. Der Renault Kangoo hat einen 
geräumigen Kofferraum und erleichtert uns in 
Zukunft den Materialtransport und die Fahrten 
zu unseren Technikhäusern und Aktionen. 

 

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an unsere Sponsoren! 

_____________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

Lukasweg 12a 
94469 Deggendorf 
0991 379225‐0 
info@tfk‐ev.de 
www.tfk‐ev.de 


